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1. Bewertung der gesellschaftlichen Bedeutung der anglerischen
Hege, mit Fokus auf Fischbesatz

2. Analyse der Potenziale und Risiken von Besatz

3. In der Zusammenarbeit mit Anglern - Erarbeitung von praktischen

Gestaltungsmöglichkeiten zu Besatz unter Berücksichtigung von 
Alternativen

Projektziele Besatzfisch (2000 – 2014)
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Fischbesatz als sozial-ökologisches 

Nachhaltigkeitsthema

1. Selbstorgansierte Hegemaßnahme

2. Von (vielen) Anglern gewünscht und vehement gefordert

3. Erfolg mangels Markierung häufig unbekannt

4. Naturschutzfachliche Kritik







1. Vermittlung der Besatzfisch Ergebnisse in der anglerischen und 
sonstigen Öffentlichkeit über Niedersachsen hinaus

2. Aufklärung der Öffentlichkeit über die Leistungen der Angler 
aufklären

3. Setzen von Impulsen in die anglerische Hegepraxis, ohne zu 
belehren (wissenschaftliche Perspektive als Ergänzung der 
Praktikerperspektive)

Projektziele Besatzfisch 2.0 (2016)



Ausgleichs- bzw. Kompensationsbesatz

Erhaltungsbesatz
Restaurations- und 

WiederansiedlungsbesatzEinbürgerungsbesatz

Steigerungsbesatz
Voraussetzung: Natürliches Aufkommen vorhanden

Voraussetzung: Natürliches Aufkommen fehlt

Besatzformen und -ziele



Im Mittel ca. 3.400 € bzw. 500 kg pro Verein und 
Jahr in Besatz investiert (ca. 25 Mio. € bundesweit)                         

2010: ca. 3.690 t durch organisierte Vereine
besetzt (ca. 77 Mio. Fische)

Ca. ein Fünftel des Vereinsbudgets in 
Fischbesatz

Besonders intensiv in kleinen 
Standgewässern mit Fischereirechten

Bewirtschaftungsmaßnahmen
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Der Blumenstrauß besetzter Arten



Daten aus: Emmrich et al. (2014), Limnologica; Arlinghaus et al. (2016), Fischer & Teichwirt

Führt Besatz zu künstlichen 

Fischgemeinschaften?



• Bei einer angemessenen 
Besatzdichte, keine 
negativen Einflüsse auf 
Gewässerqualität und 
Algenbiomasse.

Beeinflusst Besatz Gewässerqualität? 

Beispiel Karpfen 



Ostsee
Nordsee
Schwarzes
Meer

Geringe genetische 
Variation zwischen 
den Hechtbeständen 
der europäischen 
Haupteinzugsgebiete 
(Nicod et a., 2004, Jacobsen et al. 2005)

Nordsee

Ostsee

Eschbach et al. (2014), Evolutionary Applications

Führt Besatz zur Einkreuzung 

gebietsfremder Gene? Beispiel Hecht





Drei Möglichkeiten zur nachhaltigen 

Steigerung der Fischbestände und -fänge

Befischungsintensität
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1. Vortrag Arlinghaus: Grundlagen der Ertragsbildung

2. Vortrag Hühn: Prinzipien erfolgreichen Fischbesatzes

3. Vortrag Arlinghaus: Hegeplanung, inkl. Alternativen

4. Rapp: Vorstellung Hegeplansoftware zur Wirksamkeitsanalyse von 
Besatz im Vergleich zu Alternativen

Ablauf




